
 
 
 
 
 
 
 
       

 
 
 
 
 
 

15.06.2021 
 

Liebe Eltern unserer Schülerinnen und Schüler der Q 12, liebe zukünftige 
Abiturientinnen und Abiturienten, 
 
die Abiturprüfungen neigen sich dem Ende zu. Nur noch wenige Hürden sind zu 
nehmen, nur noch wenige Schritte müssen getan werden. 
 
Das ist einerseits die Notenbekanntgabe am Freitag, den 18.06., nach 12 Uhr. 
Obwohl nun glücklicherweise überall erste Lockerungen möglich sind, dürfen 
gerade wir in Kronach nicht unvorsichtig werden. 
 
Um das Aufeinandertreffen von vielen Personen auf engem Raum zu vermeiden, 
kommen die Schülerinnen und Schüler mit medizinischer Mund-Nasen-
Bedeckung am Freitag, den 18.06., erst kurz vor der Notenbekanntgabe oder 
ggf. der Bücherrückgabe ins fast leere Haus und verlassen die Schule und 
das Schulgelände unverzüglich nach der Notenbekanntgabe bzw. der 
Beratung. Die Notenbekanntgabe erfolgt in den Räumen, in denen das Deutsch- 
bzw. Mathematikabitur geschrieben wurde.  
Die Schülerinnen und Schüler, die keine Beratung brauchen, müssen nicht 
getestet werden (Abstand in den separaten Räumen, kurze Aufenthaltsdauer). 
Diejenigen, die zur Beratung längere Zeit im Haus sind, werden nach der 
Bekanntgabe und vor der Beratung um 12.40 Uhr getestet. Die Beratung erfolgt 
dann um 13 Uhr durch die Oberstufenkoordinatoren. 
 
Schülerinnen und Schüler, die zur Notenverbesserung eine mündliche 
Zusatzprüfung ablegen wollen, kontaktieren Ihre Lehrkräfte bis spätestens 
Samstag, den 19.06., 15 Uhr. Dieses Verfahren schränkt die Notwendigkeit, 
sich länger in der Schule aufzuhalten, deutlich ein.  
 
Die Einsichtnahme in die schriftlichen Abiturarbeiten erfolgt am 18.06. nur für 
diejenigen, die in eine mündliche Zusatzprüfung verwiesen werden.  
Die Lehrkräfte dieser Schülerinnen und Schüler stehen zu einem Gespräch zur 
Verfügung. Für alle anderen erfolgt die Einsichtnahme nach Voranmeldung 
am Dienstag, den 06.07., ab 13 Uhr.  
Vor dieser Einsichtnahme wird um 12.30 Uhr im Silentiumraum der Bibliothek 
getestet.  
Nähere Informationen werden in MEBIS eingestellt.  
 
 
 
 



Nun zur Abiturientenentlassfeier am 16. Juli. 
Wir verstehen und unterstützen den Wunsch der Schülerinnen und Schüler und 
ihrer Eltern nach möglichst viel Normalität. 
Wir sehen uns aber auch in der Pflicht, in enger Kooperation mit den zuständigen 
Behörden für möglichst viel Sicherheit zu sorgen. 
Wir stehen in engem Kontakt mit dem Landratsamt, das alles genehmigen wird, 
was irgendwie verantwortbar ist.  
Auch dort arbeiten Eltern und ehemalige Schülerinnen und Schüler, die sich gut 
in die Lage des Abiturjahrgangs versetzen können. Ich möchte mich an dieser 
Stelle ausdrücklich für die hervorragende Zusammenarbeit bedanken. 
Das Landratsamt steht seinerseits in engem Kontakt mit der Regierung von 
Oberfranken, um stets auf dem neusten Stand in einer Situation zu sein, in der 
Tage darüber entscheiden können, welche Veranstaltungen genehmigungsfähig 
sind und welche nicht.  
Wir haben eine Option, die auf jeden Fall akzeptabel ist, bereits fest umrissen, 
sind aber weiter mit allen Beteiligten im Gespräch. 
Was möglich ist, wird in Kronach möglich gemacht. Allerdings muss man auch 
bedenken, dass jede nicht ausreichend abgesichert Ausnahmegenehmigung für 
Schulen, schnell zum Präzedenzfall für andere Bereiche wird.  
Sobald es Neuigkeiten gibt, informieren wir Sie zeitnah. 
 
 
Mit herzlichen Grüßen 

 
 
 

 
 
(R. Leive, OStDin) 
 
 


